
 
 
Hallöööle ihr Lieben!  
 
Hier spricht Molly. Ich wollt mich endlich mal aus meinem neuen Zuhause 
melden und alle lieben Menschen, die mich im Tierheim versorgt haben, und 
meine WG-Mitbewohner ganz lieb grüßen. 
Mir geht´s hier super. Ich hab sowohl meine Bude als auch meine beiden 
Angestellten gut unter Kontrolle.  
Am liebsten liege ich im 7. Stock meines Kratzbaums direkt unter der 
Zimmerdecke und schau den beiden zu.  
Das Wohnzimmer dürfen die ohne mich allerdings nicht verlassen, es sei denn, 
ich schnarch gerade so vor mich hin (ganz leise selbstverständlich, bin ja ein 
Mädchen).  
Nee also da bin ich konsequent. Jeder Gang  von denen findet 
selbstverständlich nur in meiner Begleitung statt, und sei es der Weg zum 
stillen Örtchen. Haha, muss mir grad mal kräftig ins Pfötchen lachen aber mir 
egal, ohne mich gehen die nirgends hin.  
Nachts darf ich bei den beiden im Schlafzimmer poofen und hab am Kopfende 
mitten im Bett auch ein weiches Liegekissen. Ich mein, welche Katze will denn 
auch schon auf der Ritze liegen!? Das ist ja wohl das mindeste und 
selbstverständlich, dass man da gut gepolstert wird!  
Bei der Wärme momentan geh ich morgens und spät abends gern auf meinen 
Balkon und genieße die Aussicht auf den Gelnhäuser Bersch und die 
vorbeifliegenden Vögelchen, aber ich schwör, ich pöbel die wirklich net an!!!  
Und wenn ich dann die Treppe wieder runter bretter, hört es sich an wie eine 
Horde Wildpferde. Unverschämterweise habe ich daher den Spitznamen „Rudi 
Rastlos-Rennrüssel“ verpasst bekommen, obwohl ich beim Galoppieren immer 
wie ein Täubchen gurre, um meine Ankunft im Erdgeschoss rechtzeitig 
ordnungsgemäß anzukündigen. 
Also Leute, mir geht´s hier echt total gut, bin total gechillt und wünsche euch 
allen von meinem ganzen Katzenherzen alles Gute! 
 
Eure Molly mit Anja und Can. 


